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Ostergruß 

Ein ungewöhnliches Osterfest liegt vor uns. Das höchste Fest der Christenheit – ohne Gottes-
dienste. Ohne Osterausfl üge. Und für viele leider auch ohne Familie. 

Ich möchte auf die bekannten Beschränkungen an dieser Stelle nicht weiter eingehen. Diese 
sind Ihnen bekannt, und deren Notwendigkeit ist unbestritten. Und ich möchte die zweifellos 
wichtigen Appelle dem Bundespräsidenten und der Bundeskanzlerin überlassen. 

Nein – ich möchte einfach Danke sagen: danke all jenen, die sich an die Vorgaben halten und 
damit die Gesellschaft vor diesem gefährlichen Virus schützen. Danke an alle im Gesundheits-
sektor Tätigen, die direkt „an der Front“ stehen und uns damit einen unschätzbaren Dienst er-
weisen. Und danke allen, die durch ihre Arbeit – im Großen und im Kleinen, haupt- oder ehren-
amtlich – dazu beitragen, dass auch eine weitreichende Kontaktsperre eben keinen Stillstand 
bedeutet. 

Ich wünsche und hoff e, dass Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
dieses Osterfest – trotz der Beschränkungen oder gerade deswegen – 
als das erleben können, was es seinem ganzen Wesen nach ist: 
ein Fest der Hoff nung und der Zuversicht. 

Frohe Ostern Ihnen allen! 

Ihr Josef Pfaff , Bürgermeister  

Frohe Ostern Ihnen allen! 
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Samstag, 11. April 
12.00 - 15.00 Uhr   Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot geöff net 
  
Donnerstag, 16. April 
14.00 - 16.00 Uhr   Wochenmarkt, Rathausplatz Burgrieden 
16.00 - 19.00 Uhr   Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot geöff net 
  
Freitag, 17. April 
Müllabfuhr 

Schnell informiert
Bürgermeisteramt Burgrieden
Rathausplatz 2, 88483 Burgrieden
Tel.: 07392 97190  Fax: 07392 971930
rathaus@burgrieden.de  www.burgrieden.de

Öff nungszeiten:
Montag bis Donnerstag 08.00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Unser Team erreichen Sie unter:
Bürgermeister Josef Pfaff    07392 9719 -11
Kämmerer Jürgen Bailer   07392 9719 -12
Hauptamtsleiter Andreas Munkes  07392 9719 -13
Bausachen Ordnungsamt Lisa Magg  07392 9719 - 16
Bürgerbüro Regina Jans   07392 9719 -14
Standesamt Siglinde Wenzel   07392 9719 -17
Kassenverwalterin Natalie Hilz  07392 9719 -18
Vorzimmer, Personalwesen Waltraud Müller 07392 9719 -19
Steuern, Gebühren Gabi Fritz   07392 9719 -21
Gesplittete Abwassergebühr Carolin Biet 07392 9719 -23

Anlaufstelle Kontakt & Rat (KoRa) 
Gudrun Konstroff er    07392 9288744
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr
(und nach Vereinbarung)“

Apothekennotdienst 
Ihre Notdienstapotheke in Ihrer Nähe fi nden Sie unter 
www.aponet.de Festnetz gebührenfrei 0800/0022833

Notrufnummern
Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei/ Notruf 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Kliniken Landkreis Biberach – Kreisklinik Biberach
Sa, So und FT 08-22 Uhr
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  01805 911610
Krankentransporte 07351 19222
Allgemeiner Notdienst
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
Polizei Laupheim 96300
Kreiskrankenhaus Laupheim 7070
Hospizdienst Laupheim 0171 9176936
Essen auf Rädern DRK 07351 15700
Haus-Notruf ASB Orsenhausen 07353 98440
Essen auf Rädern ASB Orsenhausen 07353 98440
Eltern und Jugendtelefon gebührenfrei 0800 1110550
Babysitter Vermittlung für Burgrieden 5239
MR Soziale Dienste gGmbH 0800 400200
Gas-Störungsstelle 0800 3629 379
Caritas Biberach 07351 5005123
Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetroff ene 07392 2369
Medikamentenzustellung 0800 7717177

Bekanntmachungen

Wichtige Informationen in Zeiten 
der Corona-Pandemie 
  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

bitte halten Sie sich weiterhin an die bestehenden Aufl agen und 
vermeiden Sie persönliche soziale Kontakte. Die Ausbreitung des 
Coronavirus zu verlangsamen, sollte immer noch unser oberstes Ziel 
sein. Die Situation ist, auch bei strahlendem Sonnenschein, ernst. 
Den Einkaufsdienst bieten wir für alle Senioren, alle chronisch Kran-
ken und alle in Isolation oder Quarantäne befi ndlichen Personen an. 
Kontaktdaten für die gesamte Gemeinde:

• Kontakt & Rat Burgrieden Handy-Nr.: 0157 30 45 73 91 
(Diese Handy-Nr. gilt nur für diese besondere Zeit.)

• Bürgerbüro Burgrieden Telefon: 971914
• Lebensqualität Burgrieden e.V. Telefon: 18248
• E-Mail: kora@lebensqualitaet-burgrieden.de
 
Weitere Hilfsangebote in der Region bietet z.B. Laupheim an 
(www.laupheimhilft.de). Sie vermitteln auch nach Burgrieden. 
Im Landkreis Biberach wurde zur Unterstützung bei der Bewälti-
gung der Herausforderungen durch das Coronavirus zu folgenden 
Themen ein Beratungs- und Informationssystem aufgebaut.

• Über das Bürgertelefon des Landratsamtes/Kreisgesundheitsam-
tes Biberach, Telefon: 07351-527070

• Zum medizinischen Bereich – über den kassenärztlichen Notfall-
dienst Telefon: 116117 (Vermittlung durch die ILS Biberach)

• Zu fi nanziellen Hilfen und Unterstützung - durch die Caritas Zent-
rale Biberach, Telefon 07351-8095100

• Psychosoziale Beratung - durch die Diakonische Bezirksstelle Bibe-
rach, Telefon 07351-150210

• Organisation und Weiterentwicklung bürgerschaftlicher Hilfe-
strukturen - durch den Paritätischen Kreisverband Biberach, Tele-
fon: 07371-8394

 
Scheuen Sie sich nicht, die Angebote zu nutzen. 

Und bleiben Sie gesund! 
 
 
 

Verlegung der Müllabfuhr 
In der kommenden Woche wird die Müllabfuhr auf 
Freitag, 17. April  verlegt. Wir bitten um Beachtung. 
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Vorgezogene Öffentlichkeitsbeteiligung 2020 
zum 3. Bewirtschaftungszyklus in der Umset-
zung der EG-Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) 
erfolgt über ein Onlineportal auf der Internet-
seite der Regierungspräsidien 
Die Wasserrahmenrichtlinie der Europäischen Union verpflichtet die 
Mitgliedsstaaten, bis spätestens zum Jahr 2027 alle Gewässer in ei-
nen guten ökologischen und chemischen Zustand zu versetzen. Mit 
Einführung der WRRL im Jahr 2000 hat sich die aktive Beteiligung 
aller interessierten Stellen bei der Aufstellung, Überprüfung und Ak-
tualisierung der Bewirtschaftungspläne etabliert.  
Ziel der aktiven Öffentlichkeitsbeteiligung ist es, über den aktuellen 
Stand der Umsetzung, der Monitoringergebnisse 2019 sowie über 
die Fortschreibung der Maßnahmenprogramme zu informieren.  
  
Die dafür ursprünglich als Informations- und Diskussionsabend ge-
planten regionalen Veranstaltungen zur vorgezogenen Öffentlich-
keitsbeteiligung mussten im Zuge der verordneten Einschränkun-
gen zur Eindämmung des Corona-Virus leider abgesagt werden.  
  
Damit Interessierte sich trotzdem über die Planungen informieren 
und Anregungen und Vorschläge einbringen können, werden über 
den Internetauftritt der Regierungspräsidien Baden-Württembergs 
vom 30.04.2020 bis zum 31.05.2020 die entsprechenden Informa-
tionspakete sowie eine Rückmeldemöglichkeit für die Öffentlichkeit 
bereitgestellt: 
  
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/WasserBoden/WRRL/
Seiten/default.aspx 
  
Sie erreichen diese Seite auch über das Beteiligungsportal auf der 
Homepage des Regierungspräsidiums Tübingen. 
  
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung. 
 
 
Regierungspräsidium Tübingen  
gründet „Task Force Schutzausrüstung“  
Abteilung Marktüberwachung ab sofort auch am Wochenende 
im Einsatz 
In der dynamischen Lage rund um das Coronavirus ist die ausrei-
chende Verfügbarkeit von persönlicher Schutzausrüstung (PSA) wie 
etwa FFP2- oder FFP3-Schutzmasken insbesondere für Ärzte und 
Pflegekräfte ein wichtiger Baustein, um die Ansteckungsgefahr zu 
senken und die Verbreitung des Virus einzudämmen.  

„Leider tummeln sich auf dem Markt auch unseriöse Anbieter“, stellt 
Regierungspräsident Klaus Tappeser fest. „Es geht also nicht nur dar-
um, dass Schutzausrüstung verfügbar ist, sondern auch darum, dass 
diese den qualitativen und fachlichen Anforderungen gerecht wird, 
um einen guten und funktionierenden Schutz zu gewährleisten.“ 
Zuständige Marktüberwachungsbehörde für persönliche Schut-
zausrüstung ist in Baden-Württemberg landesweit die Abteilung 
Marktüberwachung des Regierungspräsidiums Tübingen: „Wir ha-
ben einen enormen Beratungsbedarf zum Thema persönliche Schut-
zausrüstung, dem wir nun mit einer „Task Force Schutzausrüstung“ 
begegnen werden, um weiterhin eine optimale Beratung für Gewer-
betreibende und Behörden auf diesem Gebiet zu garantieren“, so der 
Abteilungspräsident der Abteilung Marktüberwachung beim Regie-
rungspräsidium Tübingen, Peter Goossens. Die Task-Force zählt 15 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Abteilung Marktüberwachung 
und ist bis auf Weiteres im Schichtbetrieb täglich von 8-20 Uhr auch 
am Wochenende im Einsatz. 

„Besondere Zeiten erfordern besondere Maßnahmen. Es ist für uns 
selbstverständlich, alles zu tun, um unseren Beitrag zur Bewältigung 
der Corona-Krise zu leisten“, macht Regierungspräsident Klaus Tap-
peser deutlich.  

Weitere Bekanntmachungen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
liebe Christinnen und Christen,  
vielleicht haben auch Sie davon gehört: Vergangene Woche leite-
te eine Mutter in München über Twitter die Frage ihres Sohnes an 
die Polizei weiter: „Unterliegt der Osterhase auch der Ausgangsbe-
schränkung?“  

Die ebenso offizielle wie diplomatische Antwort kam prompt: „Der 
Osterhase ist schlau und verbindet das Verstecken von Ostereiern 
mit der Bewegung an der frischen Luft. Diese ist weiterhin erlaubt. 
Zudem achtet er natürlich auf den Mindestabstand von 1,5 Metern 
und wäscht sich vorher und im Anschluss seine Pfoten“.  

Wir leben in Baden-Württemberg, aber auch hier spricht selbstver-
ständlich nichts dagegen, den Osterhasen in Ihren Garten, Ihr Haus, 
Ihre Wohnung zu lassen.  

Vieles ist in diesen Tagen anders. Liebgewordene alltägliche Ge-
wohnheiten ruhen zwangsweise und Selbstverständliches kann 
nicht stattfinden. Unser Leben ereignet sich „auf Abstand.“ Auf den 
Gottesdienstbesuch müssen wir ebenso verzichten wie auf den Os-
terurlaub oder den Familienbrunch am Ostermorgen. Das alles ist 
weiterhin dringend nötig, um die Infektionsketten des Coronavirus 
zu durchbrechen, um Leben zu schützen und Leben zu retten.  

Es muss aber nicht bedeuten, dass dieses Osterfest 2020 ein tristes, 
trauriges wird. Die Wetterprognosen sind (soweit derzeit abschätz-
bar) gut, vieles in der Natur blüht, alles grünt. Und vielleicht haben 
Sie jetzt sogar etwas Zeit, Haus und Garten besonders österlich her-
zurrichten, ein aufwändiges Ostermenü zuzubereiten, mit Ihren Lie-
ben ein Osterlämmchen zu backen, an einem Online-Gottesdienst 
teilzunehmen oder selbst eine Feier zu gestalten, persönlich oder 
im Umfeld der „Hauskirche“, Ostergrüße zu schreiben oder mit einer 
netten Geste alleinstehenden Menschen in Ihrer Nähe eine Freude 
zu machen. Und wer des Nachts in den Himmel schaut, wird ein 
prachtvolles Firmament beobachten können – das es so, in Zeiten 
regen Flugverkehrs – nicht zu sehen gibt.  

Nur unsere dringende Bitte: Feiern Sie Ostern im allerengsten Fami-
lienkreis, in Ihrer häuslichen Gemeinschaft. Und: Verzichten Sie auf 
Besuche bei Freunden und Verwandten und Ausflüge zu beliebten 
Zielen. 

Für Ihre Disziplin, Ihr Durchhaltevermögen danken wir Ihnen ganz 
herzlich.  

Wir möchten in diesen Tagen aber nicht nur an die Christen in un-
serem Landkreis denken, sondern auch an die Menschen jüdischen 
oder muslimischen Glaubens. Auch sie sind von den drastischen 
Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie betroffen und 
können das Pessach-Fest oder den Fastenmonat Ramadan nicht in 
der gewohnten Weise begehen. Unser herzlicher Gruß und Dank 
auch an Sie!  

Der evangelische Theologe Dietrich Bonhoeffer, der vor 75 Jahren, 
am 9. April 1945 im KZ Flossenbürg ermordet wurde, sagte einmal: 
„Wer Ostern kennt, kann nicht verzweifeln“. In diesem Sinne wün-
schen wir Ihnen allen frohes gesegnetes Osterfest. 
  
Dr. Heiko Schmid
Landrat

Sigmund F. Schänzle 
Dekan

Gunther Wruck 
Stellv. Dekan 

Peter Diesch 
Kreisvorsitzender der  Bürgermeister 
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Hintergrundinformationen zur Abteilung Marktüberwachung: 
Die Abteilung Marktüberwachung des Regierungspräsidiums Tü-
bingen hat die landesweite Aufgabe, Maschinen und Anlagen, Ver-
braucherprodukte und Chemieerzeugnisse hinsichtlich deren Pro-
dukt- und Chemikaliensicherheit zu prüfen. Die Marktüberwachung 
Baden-Württemberg stellt Verbraucherinnen und Verbrauchern 
auch Tipps und Hinweise für den Einkauf von Produkten im Internet 
unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/Abt11/Seiten/Siche-
rer-Onlinehandel.aspx zur Verfügung. 

Allgemeine Hintergrundinformationen zur Coronakrise: 
Das Regierungspräsidium Tübingen hat für Bürgerinnen und Bür-
gern, Behörden und Wirtschaftstreibende werktags von 8.30 Uhr bis 
17.00 Uhr unter Telefon 07071/757-3000 eine Hotline eingerichtet. 
Zudem werden Fragen per E-Mail mit dem Betreff „Corona“ unter 
poststelle@rpt.bwl.de beantwortet.  
Viele Antworten auf Fragen aus verschiedensten Fachbereichen 
bieten auch die baden-württembergischen Ministerien. Das Regie-
rungspräsidium stellt auf der Startseite seines Internetauftritts unter 
www.rp-tuebingen.de einen Link zu den wichtigsten FAQs der Minis-
terien zur Verfügung. Speziell für Anbieter von Schutzkleidung so-
wie für Unternehmen, die die Beschaffung des Landes unterstützen 
möchten, hat das Sozialministerium unter 0800 6738311 eine Hot-
line geschaltet bzw. ein E-Mail-Postfach unter Angebote-Corona@
sm.bwl.de eingerichtet. 
  
Darüber hinaus beantworten die Gesundheitsämter der Landkreise 
und das Landesgesundheitsamt Baden-Württemberg beim Regie-
rungspräsidium Stuttgart gesundheitliche Fragen rund um das Co-
ronavirus. 
  
 
In stressigen Zeiten in Balance bleiben  
AOK Ulm-Biberach bietet telefonische Beratung 
zu Entspannung   
Die Corona-Pandemie hat die Welt fest im Griff. Ausgangsbeschrän-
kungen und Kontaktverbote sorgen dafür, dass auch das Arbeits-
leben neue Wege gehen muss. Besondere Situationen erfordern 
besondere Maßnahmen: Die AOK Ulm-Biberach hat eine Lösung ge-
funden, wie Sportlehrerin und Entspannungs-Coach Wibke-J. Rich-
ter Menschen von zu Hause aus unterstützen kann – und zwar mit 
telefonischer Beratung rund um Entspannung und Achtsamkeit. 

Normalerweise betreut Wibke-J. Richter AOK-Versicherte im Gesund-
heitszentrum in Ulm persönlich und schaut, dass sie fit und aktiv 
bleiben. In Zeiten von Corona undenkbar. Momentan arbeitet sie, 
wie viele andere weltweit, von zu Hause aus. Sie weiß, was es be-
deutet, Home-Office, Schule und Familie unter einen Hut zu bringen. 
Allen und allem gerecht zu werden ist eine Herausforderung. 

Damit Stress, Konflikte und negative Stimmung nicht überhandneh-
men, möchte die AOK Ulm-Biberach gestresste Familien in dieser 
besonderen Zeit unterstützen. Alle, nicht nur AOK-Versicherte, kön-
nen die telefonische Beratung in Anspruch nehmen. Als erfahrene 
Entspannungs-Expertin und Lebe-Balance-Trainerin liefert Wibke-J. 
Richter wertvolle Tipps, wie man sich kleine Auszeiten nehmen kann, 
um Stress und negative Emotionen zu reduzieren. 
„Das fängt schon bei Kleinigkeiten an, zum Beispiel der Frage: Wie 
strukturiere ich meinen Tag? Ganz konkret können wir auch gemein-
sam eine Achtsamkeitsübung am Telefon machen. Es tut auch mal 
gut, eine kurze Verschnaufpause für sich selbst zu haben“, so Wib-
ke-J. Richter. Ihre Lösungsansätze sind vielfältig und facettenreich. 
Dabei helfen ihr auch ihre Kreativität und Spontanität, die sie sonst 
als Impro-Comedian unter Beweis stellen muss. 

Die telefonische Beratung ist ab dem 6. April 2020 unter 0731 168-
378 zu folgenden Zeiten erreichbar: 
  
Montag  von 08:00 bis 10:00 Uhr 
Dienstag   von 14:00 bis 16:00 Uhr 
Mittwoch  von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag  von 16:00 bis 18:00 Uhr 

Das Demokratiezentrum Oberschwaben unter-
stützt auch in Zeiten der Corona-Krise   
Cem Özdemir von den Grünen wird der Tod gewünscht, ebenso 
Angela Merkel und Jens Spahn. Für die Pandemie werden „die Chi-
nesen“ und „die Juden“ verantwortlich gemacht, oder es heißt, der 
Virus sei die „Strafe Gottes für Homosexualität“. Menschen mit ver-
meintlich asiatischem Aussehen werden in der Öffentlichkeit be-
schimpft und sogar gewalttätig angegangen. All diese Vorkommnis-
se sind belegt und häufen sich laut einem Rechercheteam des SWR 
in Zeiten der Corona-Krise. 
Das Demokratiezentrum Oberschwaben hat es sich schon lange zur 
Aufgabe gemacht, aktiv gegen Rassismus und Menschenfeindlich-
keit vorzugehen und Präventionsarbeit in Schulen, Vereinen und Ge-
meinden zu leisten. Einen weiteren Aspekt des Angebots macht die 
Beratungsarbeit aus: Im Rahmen des Beratungsnetzwerks „Kompe-
tent vor Ort“ werden Institutionen, Gemeinden und Einzelpersonen 
unterstützt, die Übergriffe beobachtet haben oder selbst betroffen 
sind. Wer sich also nicht direkt an die Polizei wenden möchte oder 
mit einer solchen Erfahrung nicht allein sein will, kann sich an die 
regionale Beratungsstelle in Biberach wenden. Hier werden die Fäl-
le vertraulich behandelt und bei Bedarf ein gemeinsames Vorgehen 
entwickelt. Wer menschenfeindliche Kommentare im Internet liest, 
wird ebenfalls nicht allein gelassen: Bei der Meldestelle „respect!“ 
des Demokratiezentrums können antidemokratische Vorfälle, an-
tisemitische Äußerungen und Online-Hetze gemeldet werden. Bei 
einem Verstoß gegen deutsches Recht beantragt „respect!“ beim 
Netzwerkbetreiber die Löschung des Beitrags. Handelt es sich um 
Volksverhetzung, werden die Verfasser konsequent angezeigt. 
Das Demokratiezentrum Oberschwaben-Biberach ist unter der Mail-
adresse dzo@kjr-biberach.de sowie telefonisch unter 0151/58107814 
oder über https://demokratiezentrum-bw.de/dz-vor-ort/ erreichbar. 
 
 
Gemeinsam stark in der Krise   
Infolge der Corona-Pandemie werden Unternehmen und Betrie-
be, Beschäftigte, Arbeitslose und Arbeitsuchende durch Kurzarbeit 
und drohende Arbeitslosigkeit mit teilweise existenziellen Heraus-
forderungen konfrontiert. Die Bundesregierung hat daher Sofort-
maßnahmen und Hilfspakete beschlossen, die helfen sollen, bereits 
bestehende oder noch bevorstehende Notlagen abzumildern. Die 
Bundesagentur für Arbeit steht Unternehmen und Privatpersonen 
dabei beratend und unterstützend zur Seite. 
  
Erleichterte Hinzuverdienstmöglichkeiten zum Kurzarbeiter-
geld 
Im Zusammenhang mit Kurzarbeit tritt in der Zeit vom 1. April 2020 
bis 31. Oktober 2020 eine befristete Sonderregelung in Kraft: 
Wird nach Eintritt von Kurzarbeit eine geringfügige Nebentätigkeit 
in einem systemrelevanten Bereich aufgenommen, wird das Entgelt 
daraus nicht auf das Kurzarbeitergeld angerechnet, die Nebentätig-
keit ist versicherungsfrei.  
Bei mehr als geringfügigen Beschäftigungen in systemrelevanten 
Bereichen bleibt das daraus erzielte Arbeitsentgelt anrechnungsfrei, 
wenn die Summe aus Restlohn aus der Hauptbeschäftigung (Ist-Ent-
gelt), Kurzarbeitergeld und Entgelt aus der Nebenbeschäftigung 
den bisherigen Bruttolohn (Soll-Entgelt) nicht übersteigt.  
Das heißt: Wer aus seiner sozialversicherungspflichtigen Beschäfti-
gung zuvor 1.700 Euro netto bezogen hat, kann bei Bezug von Kurz-
arbeitergeld plus dem Entgelt aus der Nebentätigkeit ebenfalls bis 
zu 1.700 Euro netto erzielen, ohne dass die Nebentätigkeit auf das 
Kurzarbeitergeld angerechnet wird. 
  
Verstärkung für systemrelevante Unternehmen 
Zu den systemrelevanten Unternehmen gehören Branchen und Be-
rufe, die in der Krise für die Aufrechterhaltung des öffentlichen Le-
bens, die Sicherheit und die Versorgung der Menschen unabdingbar 
sind. Unverzichtbar in der aktuellen Krise ist insbesondere auch, dass 
die Versorgung mit Lebensmitteln und anderen Artikeln des tägli-
chen Bedarfs in Deutschland gesichert ist. Das betrifft vor allem die 
Arbeitgeber im Lebensmitteleinzelhandel und in der Landwirtschaft. 
Dazu Mathias Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur 
für Arbeit Ulm. 



Gemeindeblatt Burgrieden  Rot  Bühl Freitag, den 10. April 2020  Nr. 15

 5 

„Die Erleichterung bei den Hinzuverdienstmöglichkeiten während 
Kurzarbeit soll die Möglichkeit schaffen, auf freiwilliger Basis Tätig-
keiten in systemrelevanten Bereichen aufzunehmen. Hier ist jede 
Arbeitskraft eine Hilfe durch die Krise.“ 
  
Derzeit suchen die Lebensmitteleinzelhändler dringend helfende 
Hände zum Regalauffüllen und Kassieren. Wer in der Region in 
dieser Ausnahmesituation einen Beitrag zur Versorgung durch den 
Lebensmitteleinzelhandel leisten möchten, kann sich an die Agen-
tur für Arbeit Ulm wenden. Dort werden Interessierte unbürokra-
tisch an die suchenden Arbeitgeber weitervermittelt. Eine Mail an 
ulm.121-Vermittlung@arbeitsagentur.de ist ausreichend. Angaben 
zur gewünschten Tätigkeit, zur Mobilität und die maximale Entfer-
nung zum Einsatzort helfen weiter.  
  
Mithilfe in der Landwirtschaft 
Bürgerinnen und Bürger, die in der Landwirtschaft unterstützen 
möchten bei den in den nächsten Wochen und Monaten anstehen-
den Pflanz- und Erntearbeiten, können sich auf der Plattform www.
daslandhilft.de anmelden. Diese Plattform vermittelt den Kontakt zu 
Landwirtinnen und Landwirten, die ganz aktuell nach Erntehelfern 
suchen. (www.daslandhilft.de wurde ins Leben gerufen vom Bun-
desverband der Maschinenringe gemeinsam mit dem Bundesminis-
terium für Ernährung und Landwirtschaft.) 
  
Sicherheit ist wichtig 
Die Vermeidung von Infektionen mit dem Corona-Virus bleibt dabei 
aber immer oberstes Gebot. Deshalb tragen alle derzeit suchenden 
und einstellenden Arbeitgeber dafür Sorge, dass die Mitarbeitenden 
bestmöglich bei der Arbeit geschützt sind und dass die aktuell gel-
tenden Sicherheitsvorschriften zur Vermeidung einer Ansteckung 
eingehalten werden. 
  
Erleichterte Arbeitnehmerüberlassung zwischen Arbeitgebern 
Unternehmen können aufgrund der aktuellen Corona-Krise eigene 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer anderen Unternehmen mit 
einem akuten Arbeitskräftemangel – etwa in der landwirtschaftli-
chen Erzeugung und Verarbeitung, der Lebensmittellogistik oder im 
Gesundheitswesen – ausnahmsweise auch ohne eine Erlaubnis zur 
Arbeitnehmerüberlassung nach dem Arbeitnehmerüberlassungsge-
setz (AÜG) ausleihen. Dafür gelten folgende Voraussetzungen: 

a)   Die betroffenen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer haben 
der Überlassung zugestimmt.  

b)   Das Unternehmen beabsichtigt nicht, dauerhaft in der Arbeit-
nehmerüberlassung tätig zu sein.  

c)   Die einzelne Überlassung erfolgt zeitlich begrenzt während der 
aktuellen Krisensituation.  

Die örtlichen Agenturen für Arbeit stehen Beschäftigten, Helferin-
nen und Helfern sowie Unternehmen und Betrieben zur Seite.  
  
Aktuelle Informationen zum Kurzarbeitergeld gibt es online unter 
www.arbeitsagentur.de.  

Informationen zur erleichterten Arbeitnehmerüberlassung gibt es 
außerdem auf der Seite des Bundesministeriums für Arbeit und So-
ziales (BMAS): 

Folgen Sie der Bundesagentur für Arbeit auf Twitter. 
  

Kirchennachrichten

Pfarrer Andreas Kernen 
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen 
Tel.: 07392 / 23 64
Mail: Pfarramt.Oberholzheim@elkw.de
Turmstr.7 | 88480 Achstetten-Oberholzheim

Pfarramtssekretärin K. Pelzl: 
Mi und Fr 9 - 12 Uhr 
Tel.: 07392 / 23 64
Kirchenpflegerin M. Schmid: 07392/150008 
Diakonin N. Schienke-Weigold: 0178-8210759

Homepage: www.evkirche-oberholzheim.de 
Facebook: https://www.facebook.com/Kirche.Oberholzheim

Evangelische Kirchengemeinde Oberholzheim

Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig  
von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des  
Todes und der Hölle.  (Offbg.1, 18) 
  
Kirche ist geöffnet 
Die Kirche in Oberholzheim ist jeden Tag von 8:00 Uhr bis 18:00 
Uhr geöffnet.  
In der Kirche finden Sie Andachten und Gebete und eine Karte mit 
einem Bibelvers oder Wunsch. Einfach mitnehmen! 
Sie können auch für sich und andere eine Kerze anzünden. 
Beachten Sie bei Ihrer Rückkehr nach Hause die empfohlenen Hygi-
enemaßnahmen. DANKE.   

Andachten auf unserer Homepage und im Netz 
Mit Andachten und Gebeten auf unsrer Homepage begleiten wir 
Sie. 
Ab Palmsonntag finden Sie etwas für jeden Tag bis Ostern. Wir freuen 
uns über Reaktionen. 
Homepage: www.evkirche-oberholzheim.de 
Youtube: Kirchengemeinde Oberholzheim   

Wir sind für Sie da 
Wir möchten Sie ermutigen, auf uns zuzukommen, wenn wir für Sie 
da sein können, Sie ein Anliegen haben, mal etwas besprechen wol-
len. Das geht über Telefon oder mail oder die Homepage. 
  
Glocken rufen zur Andacht und zum Gebet 
in ökumenischer Verbundenheit 
In vielen evangelischen und katholischen Kirchengemeinden läuten 
nun jeden Abend um 19:30 Uhr die Glocken. Sie erinnern uns daran, 
dass wir unser Leben auch in diesen Krisentagen mit dem großen 
Horizont der Gegenwart Gottes sehen. 
Mit dem Glockenläuten sind Sie eingeladen, kurz inne zu halten und 
an die kranken Menschen und alle, die im medizinisch-pflegerischen 
Bereich, im öffentlichen Dienst, in den Familien und Nachbarschaf-
ten für Unterstützung und Hilfe sorgen, zu denken. 
Sie können auch eine Kerze ins Fenster stellen. 
Das Läuten um 19:30 Uhr ersetzt in unserer Gemeinde bis auf Weite-
res das übliche Abendläuten um 20:00 Uhr 
  
Ökumenischer Seniorennachmittag 
Liebe Seniorinnen und Senioren! 
Leider gibt es für uns zurzeit keine direkten Begegnungen, weder im 
Gottesdienst noch beim Seniorenmittag. Unser Team wünscht Ihnen 
von Herzen Gesundheit und Gottes Segen – und, trotz allem, Freu-
de und Zuversicht. Das bevorstehende Osterfest möge uns alle dazu 
ermutigen! 
Wir hoffen und freuen uns auf die Zeit danach und grüßen Sie! Ihr 
Team 

WISSBEGIERIG? Wussten Sie...
... dass Sie auf www.primo-stockach.de alle 
Inhalte der Heimatblätter  auch ONLINE lesen 
können?
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Gottesdienstopfer 
Leider können zurzeit keine Gottesdienste stattfinden. Dies ist in der 
Passions- und Osterzeit besonders bitter. Das Gottesdienstopfer 
am Karfreitag fällt damit aus. Dies bedeutet für unsere Geschwis-
ter in Osteuropa einen radikalen Ausfall an unterstützenden Projekt-
mitteln.   

Die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“ unterstützt in vielen europäi-
schen Nachbarländern hilfreiche Projekte für Menschen in Not. 
Dazu schreibt Landesbischof Dr. Frank O. July: 
„Hoffnung für Osteuropa“ will Menschen in Notlagen neue Zuversicht 
geben. Hoffnung teilen, Hilfe weitergeben. Das Wort Jesu: „Ich war 
hungrig und ihr habt mich gespeist, ich war fremd und ihr habt mich 
aufgenommen“ (Matthäus 25,35) stellt uns besonders an die Seite 
von Armen und Ausgegrenzten, Flüchtlingen, alten Menschen sowie 
benachteiligten Kindern und Jugendlichen. Mit Ihrer Hilfe können Ge-
schwister in Osteuropa erfahren, dass sie Teil der großen Gemeinschaft 
sind, die einander in Christi Namen hilft. Auch Ihre Spende gibt Hoff-
nung – Hoffnung für Osteuropa! Herzlichen Dank für Ihre Gaben. Dr. h. 
c. Frank Otfried July Landesbischof 
Um dem Ausfall des Gottesdienstopfers entgegenzutreten, bitten 
wir Sie, die „Aktion Hoffnung“  über die folgende Internetseite 
der Diakonie oder das unten genannte Spendenkonto der Dia-
konie  zu unterstützen. 
  

Spendenkonto 
Diakonisches Werk Württemberg 
Heilbronner Straße 180, 70191 Stuttgart 
Verwendungszweck: Hoffnung für Osteuropa 
IBAN: DE37 5206 0410 0000 4080 00 
BIC: GENODEF1EK1   
  
Wir wünschen, dass Sie von Ansteckung und unnötiger Sorge 
bewahrt bleiben und Gottes Begleitung in dieser schweren Zeit 
erfahren.   

Ostern erfüllt uns mit Kraft und Zuversicht: Frohe Ostern!   

Gemeinde- und Spendenkonto 
IBAN: DE67654913200009060006
BIC: GENODES1VBL 
  

Vorsichtsmaßnahmen gegen die Verbreitung des Coronavirus‘ 
Rottenburg. 
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart hat ihre Empfehlungen für den 
Umgang mit Gottesdiensten in der Corona-Krise überarbeitet und 
massiv verschärft. 
So sind alle öffentlichen Eucharistiefeiern und anderen Gottes-
dienste bis einschließlich  
15. Juni abgesagt.  Die Sonntagspflicht ist für diesen Zeitraum aus-
gesetzt. 
Die Kirchen in der Diözese bleiben aber geöffnet, um Gläubigen die 
Möglichkeit zum Gebet zu geben. 
Dies hat Bischof Dr. Gebhard Fürst zusammen mit dem von ihm ge-
leiteten Krisenstab der Diözese am Montagvormittag beschlossen. 
Die Absage bis 15. Juni gilt auch für alle Veranstaltungen kirchlicher 
Träger. 
Der Krisenstab der Diözese Rottenburg-Stuttgart beobachtet die 
Entwicklung permanent und wird die oben genannten Maßnahmen 
gegebenenfalls der aktuellen Situation anpassen. Auf der diözesa-
nen Homepage drs.de ist immer der aktuelle Stand der Maßnahmen 
abrufbar.   

Liebe Gemeindemitglieder: Einladung zum gemeinsamen 
Gebet in Zeiten der Corona-Krise 
Liebe Christen und Christinnen in unseren Kirchengemeinden. Wir 
laden Sie zum gemeinsamen Gebet ein:
Jeden Abend um 19.30 Uhr werden die Glocken für 5 Minuten läu-
ten. Damit folgen wir einem Aufruf unseres Bischofs. 
Lassen Sie uns in dieser Zeit ein Vaterunser beten, jeder für sich 
zuhause, aber doch wir alle gemeinsam. So sind wir miteinander 
verbunden: Nicht nur mit den anderen Christen hier in unserer 
Seelsorgeeinheit, sondern überall in der ganzen Diözese Rotten-
burg-Stuttgart, in Deutschland und weltweit mit katholischen und 
evangelischen Christen.
Schön wäre es, wenn Sie zusätzlich während dieser Gebetszeit eine 
Kerze ins Fenster stellen würden als sichtbares Lichtzeichen unseres 
Zusammenhalts in dieser so schwierigen Zeit.
Lassen Sie uns beten:
- füreinander, - für alle, die große Aufgaben bewältigen und 
schwere Entscheidungen treffen müssen,
- für die Kranken und für alle Menschen mit ihren Sorgen und 
Ängsten in dieser belastenden Zeit. 
Bitte machen Sie mit und leiten Sie diese Einladung gerne an ande-
re weiter, damit viele davon erfahren!   

Videogottesdienste zu Karfreitag und Ostern aus unserer 
Seelsorgeeinheit 
Ostern wird dieses Jahr ganz anders. - Um ihnen während der Feier-
tage näher zu sein, lädt ein Team unserer Seelsorgeeinheit Sie dazu 
ein, am Karfreitag und Ostersonntag 
gemeinsam zu beten und zu singen. Wir wollen einen meditativen 
Gottesdienst am Karfreitag als Video aufnehmen, ebenso eine Messe 
für Ostersonntag. 
Beide Videos finden Sie auf unserer Homepage zum Download be-
reit. 
Herzliche Einladung!   
  
Mit Gottesdienstvorlagen bietet die Abteilung für Liturgie eine Hil-
fe an, sich trotz Corona-Krise und Versammlungs-einschränkungen 
am Sonntag zu Hause mit Christen auf der ganzen Welt betend und 
feiernd zu verbinden. 
Der Gottesdienst kann alleine oder mit der Familie gebetet werden. 
Bitte laden Sie niemanden dazu ein, der nicht in Ihrer Wohnung zu-
hause ist. 
Die Vorlage kann mit eigenen Ideen, Gebeten und Liedwünschen er-
gänzt werden. Leseimpulse und Kommentar regen an, im kleinsten 
Familienkreis über das Evangelium ins Gespräch zu kommen. 
Im Internet finden Sie Anregungen, wie Sie diese Gebetszeit um wei-
tere Gestaltungselemente (Bilder, Gedanken usw.) ergänzen können. 
Auf unserer Homepage finden Sie unter „Aktuell“ den Link zu den 
Vorlagen für die Hausgottesdienste. Des Weiteren kann natürlich 
jeder im Fernsehen oder Radio Gottesdienste mitfeiern, ob bei Radio 
Horeb oder bei den kath. Fernsehsendern wie K-TV oder EWTN und 
auch Bibel-TV. 
Auf unserer Homepage „Seelsorgeeinheit Unteres Rottal“ finden Sie 
übrigens weitere Downloads zu Gebeten und Gottesdiensten. 

Pfarrer Stefan Ziellenbach:
Kirchstr. 6, 88483 Burgrieden, 
Tel. 07392 17014
E-Mail: pfarrer.ziellenbach@kirche-rottal.de

Pater Mathew Edackancheriyil:
Tel. 07392 2122
E-Mail: mathew.edackaneriyil.drs.de

Gemeindereferentin Frau Pracht: 
E-Mail: pracht_gemref@kirche-rottal.de

Gemeindereferentin Frau Amann: 
Tel. 07392 150125 
E-Mail: renate.amann@drs.de

PFARRBÜRO  Internet: https://se-unteresrottal.drs.de
Burgrieden: Tel. 07392 17014
Mo bis Fr 09.00 bis 11.00 Uhr , Di 17.00 bis 19.00 Uhr
E-Mail: Renate.Moosmayer@drs.de 
Theresia.Biesinger@drs.de 
Kirchstraße 6, 88483 Burgrieden

Achstetten: Tel. 07392 2122  Fax 07392 704915 
Mo bis Do 9:00 bis 11:00 Uhr, Mo 17:30 bis 18:30 Uhr  
E-Mail: Tanja.Foerster@drs.de

Katholische Seelsorgeeinheit Unteres Rottal
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Liebe Kirchengemeinden unserer Seelsorgeeinheit, 
„Es wird ein Osterfest sein, das wir nie vergessen werden“, schreiben Ge-
neralvikar Dr. Stroppel und Weihbischof Dr. Scheider in den Mitteilun-
gen zur aktuellen Lage. 
Bischof Dr. Gebhard Fürst hat in dieser Mitteilung auch Anweisungen 
zur Feier der Heiligen Woche gegeben. 
Für die unsere Seelsorgeeinheit „Unteres Rottal“ gilt folgendes: 

Am Gründonnerstag, 9.4.20: Beginn der „Drei Österlichen Tage 
vom Leben Leiden und Sterben, von der Grabesruhe und der 
Auferstehung des Herrn.
Auf unserer Homepage: Die Österliche Dreitagesfeier (m. Pfr. Viktor 
Moosmayer) Glockengeläut um 21 Uhr, alle Glocken, 5 Minuten
Die Ölbergandacht kann hier eine besondere Bedeutung bekom-
men (Gotteslob Nr. 675, 3, 6, 8) indem in häuslicher Gemeinschaft 
lebende Gruppen zuhause für sich beten. So können wir im gemein-
samen „Wachet und betet“ verbunden sein.   

Am Karfreitag, 10.4.20: Das Leiden und Sterben Jesu Christi 
kein Glockengeläut
- Gottesdienste können an diesem Tag auch im Freien nicht stattfin-
den (auch nicht im kleinsten Rahmen)
Es besteht die Möglichkeit in der Kirche das Karfreitagskreuz zu ver-
ehren. 
siehe: Video-Botschaft aus der Seelsorgeeinheit auf unserer Home-
page   

Karsamstag, 11.4.20: Auferstehung des Herrn
Glockengeläut um 21 Uhr, alle Glocken, 5 Minuten
as Osterfeuer entfällt laut Anordnung der Kongregation für Gottes-
dienst.
Die Feier beginnt in den Gemeinden Burgrieden, Achstetten und Rot 
um 19 Uhr (ohne Kirchenbesucher) in der geschlossenen Kirche 
mit der Entzündung der Osterkerzen unserer Gemeinden und dem 
anschließenden Exsultet. In der Taufliturgie wird das Taufverspre-
chen erneuert. (Es wird dieses Jahr kein Osterwasser geben, das die 
Gläubigen schöpfen können)   

Ostersonntag und Ostermontag: 
Glockengeläut 10 Uhr, alle Glocken, 5 Minuten
Glockengeläut 12 Uhr, alle Glocken, 5 Minuten
Osterspeisen können, ähnlich wie beim Tischgebet, von den Gläubi-
gen selbst gesegnet werden. 
Im Gotteslob finden Sie Segensgebete für Speisen: GL 27,6 und 27,7 
Wir wollen mit dem Glockenläuten an die Botschaft Jesu erinnern: 
Das Glockenläuten am Osterfest drückt die Freude über die Bot-
schaft von Ostern aus. Der Tod hat keine Macht über das Leben. Ge-
rade in dieser dramatischen Zeit der Corona-Pandemie wollen wir als 
Christen mit dem Glockenläuten und der Freude über das Osterfest 
Hoffnung vermitteln (so der Ratsvorsitzende der evang. Kirche Dr. 
Heinrich Bedford-Strohm) siehe: Video-Botschaft aus der Seelsorge-
einheit auf unserer Homepage   

KGR-Wahlergebnisse von Burgrieden 
Herzliches Vergelt`s Gott an die Wahlausschussmitglieder für Ihre Ar-
beit, in einer momentan komlizierten Situation. 
Auch an die Wählerinnen und Wähler, die trotz der Corona-Krise die 
Briefwahl genutzt haben um 
unseren Kandidaten und Kandidatinnen mit ihrer Stimme den Rü-
cken zu stärken: Vielen Dank!   

Kirchengemeinde St. Alban, Burgrieden 
Die Wahlbeteiligung in Burgrieden lag bei 13,3 %. 
Ergebnis: 
Baur Gabriela 129 Stimmen 
Hess Bernhard 129 Stimmen 
Humm Ingeborg 143 Stimmen 
Laschewski Sonja 137 Stimmen 
Pfeiffer Friedrich 116 Stimmen 
Seidel Harald 126 Stimmen 

Wahlanfechtungen (§ 28 Kirchengemeindeordnung) 
1.Wahlanfechtungen können von jedem wahlberechtigten Kirchen-
gemeindemitglied innerhalb einer Woche nach Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses beim Wahlausschuss schriftlich eingereicht wer-
den. Sie müssen binnen einer weiteren Woche schriftlich begründet. 
werden. 

2. Gründe für die Wahlanfechtung sind: 
a) Mängel in einer Person eines Gewählten oder 
b) Verfahrensmängel, die für das Wahlergebnis erheblich sind.   

Ökumenischer Seniorentreff -  Liebe Seniorinnen und Senioren! 
Leider gibt es für uns zurzeit keine direkten Begegnungen, weder im 
Gottesdienst noch beim Seniorenmittag. Unser Team wünscht Ihnen 
von Herzen Gesundheit und Gottes Segen – und, trotz allem, Freu-
de und Zuversicht. Das bevorstehende Osterfest möge uns alle dazu 
ermutigen!  Wir hoffen und freuen uns auf die Zeit d a n a c h und 
grüßen Sie! Ihr Team   
  
Gruß zur Karwoche und zu Ostern   
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen, 
die Corona-Pandemie lässt das gesamte öffentliche Leben stillste-
hen und stellt unsere ganze selbstverständliche Welterfahrung vor 
bisher ungeahnte Herausforderungen, sowohl im familiären Bereich, 
wie auch in der Arbeitswelt und im gesellschaftlichen und kulturel-
len Leben. Die Zeit noch vor einigen Wochen erscheint vielen schon 
jetzt als die „gute alte Zeit“. Ängste keimen auf und die bange Frage, 
wie lange diese Ausnahmezeit wohl noch dauert und wie es dann 
weitergehen soll. In diesem Jahr feiern wir die Kar- und Ostertage in 
einer noch nie dagewesenen Form: 
Ohne öffentliche Gottesdienste, ohne gemeinsam feiernde Gemein-
de, ohne feierliche Liturgien mit Chor und erhebender Orgelmusik. 
Sehr viele Christinnen und Christen werden die gemeinschaftliche 
Feier unseres höchsten christlichen Festes schmerzlich vermissen. 
Auch die im Anschluss an das Osterfest kommenden Sonntage wer-
den in diesem Jahr nicht von Erstkommunionfeiern geprägt sein. In 
diesem Jahr wird es keinen Weißen Sonntag in der bisherigen Art 
und Weise geben. Die Einschnitte betreffen auch weitere wichtige 
Vollzüge des kirchlichen Lebens: 
Tauffeiern und Hochzeiten mussten abgesagt werden und Beer-
digungen können nur noch in sehr eingeschränkter Form gefeiert 
werden. 
All diese Veränderungen tun weh und verunsichern. 
Dennoch sind wir eingeladen, gerade die Karwoche und die Oster-
tage geistlich mitzufeiern. Das Leiden und die Auferstehung Christi 
gewinnen in diesen schweren Zeiten eine ganz besondere Bedeu-
tung. Auch wenn wir in diesem Jahr die Kar- und Ostertage nicht mit 
gemeinschaftlichem Feiern vollziehen können, wollen wir doch be-
sonders für die Kranken und Sterbenden beten, die ohne den Trost 
der Angehörigen in der Anonymität der Krankenhäuser einsam lei-
den und versterben. 
Das Leiden der Menschen bezieht auch die hingebungsvolle Arbeit 
der Pflegekräfte und Ärzte mit ein, die am Dienst für die Erkrankten 
oft bis zur Erschöpfung sich mühen sowie alle, die in den Praxen in 
engen Kontakt mit den Menschen kommen. 
Wir beten für die Angehörigen, die sich um einen lieben Mitmen-
schen sorgen und ihm doch nicht am Krankenbett beistehen kön-
nen. 
Und wir wollen auch für die immer zahlreicher werdenden Toten be-
ten. 
Jesus, der Gekreuzigte leidet mit all diesen Menschen mit. 
Auf diesem Hintergrund gewinnt das Osterfest eine ganz neue Be-
deutung. Die Osternacht führt uns aus der Finsternis in das Licht des 
Auferstehungsmorgens. So steht in diesem Jahr 2020 die Hoffnung 
im Vordergrund, Hoffnung gegen Mutlosigkeit und Verzweiflung. 
Der auferstandene Christus hat den Tod besiegt, er will auch uns mit-
nehmen hinein in den Auferstehungsmorgen, er will uns die Angst 
nehmen und unsere Zuversicht stärken. 
Deshalb lade ich Sie ganz besonders ein, in diesem Ausnahmejahr 
Ostern geistlich Zuhause mitzufeiern. Auch wenn sich die Gemeinde 
nicht versammeln kann, sind wir alle doch in Jesus Christus als Kirche 
miteinander verbunden. Er stehe unserer Welt und unserer Zeit bei 
durch sein Leiden und seine Auferstehung. 
Gott segne Sie alle und Ihre Familien. 
Gott segne Ihre Gesundheit und Ihre Wege. 
Gott segne uns in diesen schweren Zeiten.   

Herzlich 
Ihr Pfarrer Stefan Ziellenbach  

Ende des redaktionellen Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
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zutaten 
6 hartgekochte Eier
1 rohes Ei
1 TL Zitronensaft
Pfeffer, Salz
6 EL Maiskeimöl 
1 Gewürzgurke
2 TL
1 EL Kapern
1 EL Petersilie
1 Mehl
2 EL Eier
1 EL Milch
Paniermehl

Eier im 
Goldmantel 

Zubereitung
Alle 6 (Oster-) Eier pellen. Für die Sauce 3 Eier halbieren, 
Eigelbe durch ein Sieb in eine Schüssel streichen. Eiweiß 
fein hacken und beiseite stellen. Eigelbe mit Zitronensaft 
glatt rühren und mit Pfeffer und Salz würzen. 

Nach und nach Maiskeimöl unter die Eigelb-Masse rühren. 
Gewürzgurke in kleine Würfel schneiden und zusammen 
mit den Kapern unter die Eiersauce mischen. Petersilie fein 
hacken und mit den Eiweißwürfeln unter die Sauce heben. 

Fett in der Friteuse auf 180 Grad erhitzen. 3 hartgekochte 
Eier in Mehl wenden. Das rohe Ei mit Milch und Salz ver-
quirlen. Bemehlte Eier zunächst im verquirlten Ei und dann 
in Paniermehl wenden. Eier nacheinander in das heiße 
Frittierfett geben und ca. 3-4 Minuten goldbraun backen. 

Eiersauce auf Teller verteilen und frittierte Eier darauf 
anrichten. Möglichst gleich servieren. 

Zubereitungszeit: 30 Minuten, pro Portion 376 kcal.

Hinweis: Alternativ kann man Eier im Knusper-Kleid auch 
mit reichlich Butterschmalz in einer Pfanne ausbacken. 

Tipps & Tricks
Wie lange sind Ostereier überhaupt 

haltbar? Nun, Eier, die in der eigenen Küche 

hart gekocht und abgeschreckt wurden, können 

im Kühlschrank bis zu zwei Wochen aufbewahrt 

werden (vorausgesetzt, die Schale hat keine Risse!). 

Hart gekochte, nicht abgeschreckte Eier lassen sich bei 

Zimmertemperatur bis zu einem Monat lagern. Eine 

wichtige Rolle spielt dabei natürlich, wie alt das Ei be-

reits zum Zeitpunkt des Kochens war. – Es gibt noch 

viele Möglichkeiten, um restliche Ostereier sinnvoll 

zu verwerten. Wie wär’s z.B. mit einer Frank-

furter Grünen Soße, Eier-Tunfi sch-Creme, 

Eier-Champignon-Salat oder Gefüllten 

Shrimps-Eiern? Gut schmecken auch 

„Russische Eier“.



Sax-Maultaschen kesselfrisch
(4 Stück aromaversiegelt) 100 g 0,99 €
Schweinefilet Natur oder in Scheiben 100 g   1,59 €
Rinderbraten gut abgelagert 100 g 1,59 €

ab Donnerstag
Kalbsgulasch „Wiener Art”
bratfertig gewürzt 100 g 1,79 €

Hinterschinken mager und saftig
Ideal zu frischem Spargel 100 g   1,59 €
Eierwurst mit Paprika und Pistazien 100 g   1,19 €
Kalbfleisch-Leberwurst streichzart
mit frischem Bärlauch 100 g   1,29 €
Rostbratwürstchen gebrüht

ab Donnerstag auch roh zum Grillen 100 g 1,19 €

Schinken-Eier-Salat 100 g   1,29 €

Oster-Angebotswoche:
Di., 07.04. - Sa., 11.04.2020

(Angebot nur solange Vorrat reicht - Irrtum vorbehalten)

Schwendi 07353 2941

Burgrieden 07392 914773

Munderkingen 07393 3155

www.metzgerei-sax.de
P Frische PQualität PHerkunft PHauseigene Schlachtung

ß

ß
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MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

KONTAKT:

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL

TELEFAX

E-MAIL *

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28

29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42

43 44 45 46 47 48 49 50 51

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut 

angegebener Kontonummer.  

  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende 
Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER

BIC

IBAN

*Anzeigen und Chiffregebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. 
Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. An-
zeigen mit gewerblichen Charakter werden über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbe-
treibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es 
gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de.

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab 
einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

Folgende Angaben benötigen wir bei jedem Anzeigenauftrag:

• Erscheinungsort
• Erscheinungsdatum
• Anzeigengröße

• Rechnungsanschrift / Kundennummer
• Bankverbindung
• Telefonnummer für evtl. Rückfragen

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten.
 Tel. 07771/ 0000

2
30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

 1 Ausgabe (15 € inkl. MwSt.)   3 Ausgaben (30 € inkl. MwSt.)

SONNIGE 3-ZI.-WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

 1 Ausgabe (10 € inkl. MwSt.)   3 Ausgaben (20 € inkl. MwSt.)

20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familären und privaten Anlässe!

CHIFFREANZEIGE

 Bei Chiffreanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
 Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

MUSTERSONNIGE 3-ZI.-WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3-ZI.-WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

MUSTER
GARTENHILFE GESUCHT!

MUSTER
GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 

MUSTERRasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten.MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten.
 Tel. 07771/ 0000MUSTER
 Tel. 07771/ 0000

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.
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Unsere beliebteste Aktion  
startet in den Frühling! 
6 Anzeigen schalten - 4 Anzeigen bezahlen*

Rechtzeitig zum Frühlingsanfang starten Sie mit rabat-
tierten Anzeigen im „Blättle“. Starten auch Sie aktiv in 
den Frühling. Na, fühlt sich Ihr Frühlingsanfang schon gut 
für Sie an? 

Unsere Aktion gilt vom 9.3. - 8.5.20 in den 
Kalenderwochen 11 bis 19.

Starten Sie  
in den Frühling!

SICHERN SIE  

SICH JETZT  

IHREN RABATT! 

Bitte Aktionscode 

 P-2020-03* angeben.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Wer-
beagenturen. *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen 
liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvor-
lagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. 
Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere 
Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden 
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen 
Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung 
muss durch sechs teilbar (wöchentliche Erscheinungsweise) 
oder durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) sein und 
in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten wer-
den. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei güns-
tigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Bitte Aktionscode  
P-2020-03 bei der Anzeigenbestellung angeben. 



Kleine Preise - große Frische: 
Rathausplatz 1/1 • 88483 Burgrieden
Telefon (0 73 92) 9 38 30 17
Montag bis Samstag 8:00 - 19:00 Uhr*

Angebote gültig bis zum 11. April 2020 

Wir sind ausschließlich für private Kunden und Familien da. Deshalb geben wir unsere Waren nur in haushaltsüblichen Mengen ab. 
Solange Vorrat reicht - Wir bitten um Ihr Verständnis. *Samstags schließt Metzgerei Sax um 13:00 Uhr

Süßes zu Ostern: Vitamine zu Ostern:

Gehaltvoll: Dieses Jahr ist Ostern ganz anders. 
Ein kleines Fest, aber ein großer Anlass. 
Das Auferstehungsfest.
Es ist nicht schön, dass wir es nicht feiern können 
wie wir wollen. Aber feiern können wir es ohne Not.  
Und dann schätzen wir die, die uns beim Feiern 
fehlen noch viel mehr.
Wir wünschen Ihnen frohe und gesegnete Ostern! 

Mon Chéri
157 g Packung (100 g = € 1,27) € 1,99

Erdbeeren aus Spanien
Klasse I, 400 g Schale (1 kg = € 2,78) € 1,11

Toffifee
15er, 125 g Packung          (100 g = € 0,79) € 0,99

Trauben rot 
aus Indien oder Südafrika, Klasse I, kg € 2,99

Milka Schokolade
100 g Tafel € 0,59

Rendezvous Premium Eierlikör 20 % Vol.
0,7 Liter Flasche               (1 Liter = € 5,70) € 3,99

Ramazzotti Amaro, 30 % Vol.
0,7 Liter Fl.                       ( 1 Liter = € 14,27) € 9,99

Jack Daniel’s Old Tennessee Whiskey 40 % Vol.
0,7 Liter Flasche    (1 Liter = € 22,84) € 15,99

Aus dem Ländle: Rhabarber
Deutschland, Klasse I, Bund € 1,99

Wir geben kostenlos ab: 
Obst- und Gemüsekisten aus Holz


